
Salon
grüner 28

Niemand fordert Ungerechtigkeit.
Alle wollen Gerechtigkeit, meinen
aber selten dasselbe.

Was ist Gerechtigkeit, wie ist sie
zu praktizieren und zu fassen und
wer erwartet von wem welche
Gerechtigkeit?

Die gefühlte Ungerechtigkeit
nimmt zu, auch wenn sich der
Staat um Verteilungsgerechtigkeit
bemüht. Bildung, Arbeit, Einkom-
men und natürliche Ressourcen –
wie ist der gleichberechtigte Zu-
gang innerhalb einer Gesellschaft
zu gewährleisten, ohne die kom-
menden Generationen zu benach-
teiligen? Kann die Gesellschaft
oder der Staat allen Ansprüchen
und Forderungen gerecht werden?
Politik, Wissenschaft, Philosophie
und soziale Projekte befassen sich
mit diesen Fragen und suchen Ant-
worten – bei dem Gespräch die-
ses Grünen Salons tun sie es mit-
einander auf dem Podium und mit
Ihnen im Publikum. 

Dienstag,
27. November 2007
20 Uhr

Thalia in der 
Gaußstraße 190
Eintritt gegen Spende!

S-Bahnhof Altona, Bus 2 
(bis Gaußstraße)

In Kooperation mit dem 
Thalia Theater in der Gaußstraße

GÄSTE: 
Prof. Dr. Frank Nullmeier 
Universität Bremen, 
Zentrum für Sozialpolitik
Brigitte Pothmer 
MdB, Bd90/Die Grünen
Dr. habil. Sabine Gürtler 
Philosophiewissenschaftlerin
Margot Wolf 
Geschäftsführerin CAFÉE mit Herz

MODERATION: 
Alexander Porschke 
Umweltsenator a. D.

Zur Einstimmung singt der
Herz IV Chor einige Lieder.

Wie
(un-) gerecht

kann 
Gerechtigkeit

sein?



Ic
h 

bi
n 

no
ch

 n
ic

ht
 i
m

 V
er

te
ile

r 
un

d 
m

öc
ht

e 
ge

rn
e 

au
ch

 w
ei

te
rh

in
zu

m
G
rü

ne
n 

Sa
lo

n 
ei

ng
el

ad
en

 w
er

de
n.

 K
ar

te
 b

it
te

 z
ur

üc
ks

ch
ic

ke
n.

Po
lit

is
ch

es
 B

ild
un

gs
w

er
k

H
ei

nr
ic

h-
B
öl

l-
St

ift
un

g 
H
am

bu
rg

 e
.V

M
ax

-B
ra

ue
r-

Al
le

e 
11

6
22

76
5 

H
am

bu
rg

Te
l. 

04
0 

/ 
38

9 
52

 7
0

in
fo

@
um

de
nk

en
-b

oe
ll.

de
Fa

x 
04

0 
/ 

38
0 

93
 6

2
w

w
w

.u
m

de
nk

en
-b

oe
ll.

de

–
 g

em
ei
n
sa

m
 k

lü
g
er

 w
er

d
en

 –

G
ef

ör
de

rt
 d

ur
ch

 d
ie

 L
an

de
sz

en
tr

al
e 

fü
r 

po
lit

is
ch

e 
B

ild
un

g 
H

am
bu

rg

B
it

te
 fo

rd
er

n 
Si

e 
ab

 s
of

or
t u

ns
er

 n
eu

es
 P

ro
gr

am
m

he
ft

 a
n,

da
s 

ab
 J

an
ua

r 
20

08
 v

er
sc

hi
ck

t 
w

ir
d 

un
d 

si
ch

er
n 

si
ch

 s
o 

di
e 

M
ög

lic
hk

ei
t, 

an
 u

ns
er

en
 B

ild
un

gs
re

is
en

 i
m

 I
n-

 u
nd

 A
us

la
nd

(d
ie

 a
ls

 B
ild

un
gs

ur
la

ub
 

an
er

ka
nn

t 
si

nd
) 

so
w

ie
 a

n 
un

se
re

n 
Fo

rt
bi

ld
un

ge
n 

un
d 

Se
m

in
ar

en
 t

ei
lz

u-
ne

hm
en

. 


